
Gesundheitsrichtlinien
Personal- und arbeitsärztlicher Dienst

Um einen ausreichenden Impfschutz für alle zu gewährleisten, empfiehlt der Personal- und arbeitsärztliche Dienst des HFR 
allen Mitarbeitenden, mit ihrer behandelnden Ärztin bzw. ihrem behandelnden Arzt abzuklären, ob alle Impfungen auf dem neusten 
Stand sind, und bei Bedarf die Impfungen           Stellenantritt zu erneuern. Je nach Tätigkeitsbereich ist ein anderer Impfschutz verlangt. Die 
erforderlichen oder empfohlenen Immunitäten bzw. Impfungen sind in der untenstehenden Tabelle aufgelistet :

PERSONALKATEGORIE ERFORDERLICHE IMMUNITÄTEN / IMPFUNGEN EMPFOHLENE IMMUNITÄTEN / IMPFUNGEN

Der Personal- und Arbeitsärztliche Dienst HFR prüft bei der Eintrittsuntersuchung für das HFR Ihr Impfbüchlein oder, falls keines 
vorhanden, das ärztliche Gutachten Ihrer behandelnden Ärztin bzw. Ihres behandelnden Arztes. Bei Bedarf ergänzt der 
Personal- und Arbeitsärztliche Dienst Ihre Impfungen.

Impfempfehlungen des BAG :
http://www.bag.admin.ch/ekif/04423/04428/04434/index.html?lang=de

Verwaltungspersonal ohne 
Patientenkontakt

Keine Masern - Mumps - Röteln
Windpocken
Diphterie-Tetanus
Keuchhusten zw. 25 und 30 Jahren

Verwaltungspersonal mit 
Patientenkontakt

Masern - Röteln
Windpocken

Mumps
Diphterie-Tetanus
Keuchhusten zw. 25 und 30 Jahren

Personal (ohne Pflegepersonal) mit 
Infektionsrisiko (technischer Dienst – 
Gärtnerei und Umgebung - Sauberkeit 
und Hygiene – Patiententransport)

Masern - Röteln
Windpocken 
Diphterie-Tetanus
Hepatitis B 

Mumps
Hepatitis A
Keuchhusten zw. 25 und 30 Jahren

Personal (ohne Pflegepersonal) ohne 
Infektionsrisiko

Keine Masern - Mumps - Röteln
Windpocken
Diphterie-Tetanus
Keuchhusten zw. 25 und 30 Jahren

Pflegefachpersonen Masern - Röteln / Windpocken 
Hepatitis B (mit Angabe der Antikörperkonzentration 
von Anti-HBs)
Diphterie-Tetanus
Keuchhusten (Pädiatrie – Gynäkologie – Geburtshilfe – 
Geburtsabteilung – Kinderkrippe)
Hepatitis A (Endoskopie des Verdauungstraktes)

Mumps
Hepatitis A (ausserhalb Risikosektor)
Keuchhusten zw. 25 und 30 Jahren (ausserhalb 
Risikosektor)

Laborpersonal Masern - Röteln / Windpocken 
Hepatitis B (mit Angabe der Antikörperkonzentration 
von Anti-HBs)
Diphterie-Tetanus
Meningokokken (für das Bakteriologielabor)
Hepatitis A (für folgende Labors: Bakteriologie, Virologie, 
Parasitologie; Pathologie wenn Kontakt mit Stuhl)

Mumps
Hepatitis A (ausserhalb Risikosektor)
Keuchhusten zw. 25 und 30 Jahren
Typhim-Vi

Gastronomie-Personal Hepatitis A
(wenn Umgang mit Lebensmitteln)

Hepatitis A
Masern - Mumps - Röteln
Windpocken
Diphterie-Tetanus

Freiwillige ohne Patientenkontakt Keine Masern - Mumps - Röteln
Windpocken
Diphterie-Tetanus
Keuchhusten zw. 25 und 30 Jahren

Freiwillige mit Patientenkontakt Masern - Röteln
Windpocken
Keuchhusten (Pädiatrie – Gynäkologie – Geburtshilfe – 
Geburtsabteilung – Kinderkrippe)

Mumps
Diphterie-Tetanus
Hepatitis B
Hepatitis A
Keuchhusten zw. 25 und 30 Jahren (ausserhalb Risikosektor)
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KRANKHEIT IMMUNISIERUNG ERLANGT WENN 

Hepatitis B 

≥ 3 Dosen (oder 2 Dosen wenn 1. Dosis Engerix B20/ 
HBVAXPRO 10/ Gen HB-VAX 10 zwischen 11 und 16 
Jahren) 
und 

Serologie Anti-HBs Ig ≥ 100UI (1 Mal reicht) 
 
Oder eine durchgemachte Hepatitis B (durch Serologie 
bestätigt) 

Masern 
2 Impfdosen 
Oder positive Serologie  
Oder sicherer Präzedenzfall der Krankheit 

Röteln 
2 Impfdosen 
Oder positive Serologie  
Oder sicherer Präzedenzfall der Krankheit 

Mumps 2 Impfdosen 

Windpocken 
2 Impfdosen 
Oder positive Serologie  
Oder sicherer Präzedenzfall der Krankheit 

Keuchhusten 
1 Impfdosis Diphterie-Tetanus-Keuchhusten in den 
letzten 10 Jahren 

Hepatitis A 
2 Impfdosen 
Oder positive Serologie  
Oder sicherer Präzedenzfall der Krankheit 

Diphterie-Tetanus 

5 Impfdosen  
(3 Impfdosen, wenn die 1. Impfung erst nach dem 6. 
Lebensjahr verabreicht wurde) und letzte Auffrischung 
in den letzten 20 Jahren verabreicht wurde. 

 

Bei allfälligen Fragen zu den Impf- oder Immunisierungsbestimmungen, können Sie den 
Arbeits- und Personalärztlichen Dienst des HFR unter der Nummer 026/306.06.35 erreichen. 


